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AMPO lebt Vielfalt und Chancengleichheit unabhängig
von Alter, kulturelle Herkunft, Behinderung,

sexueller Orientierung, Geschlecht oder Geschlechtsidentität.
Wenn in den Texten die männliche Form verwendet wird, dient 

das lediglich der Lesbarkeit.
Sie bezieht immer alle Menschen und Geschlechter mit ein.
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Die Krankenstation bietet folgende medizini-
sche Leistungen an:

> Heilbehandlungen: 
   Medizinisch, chirur-
   gisch, gynäkologisch, diätisch, ophthal-
   mologisch, zahnmedizinisch 

> Beteiligung an bestimmten Aktionen 
   des Staates: 
   Massive Kampagnen, ins-
   besondere über Impfungen und Versor-
   gung benachteiligter Bevölkerungs-
   gruppen mit Nahrungsergänzungs-
   mitteln
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> Unterstützungsaktivitäten und 
   Fortbildungsprogramme: 
   Spenden von Medikamenten und tech-
   nischer Ausrüstung an Krankenhäuser 
   und Ambulanzen in Ouagadougou und 
   ländlichen Gebieten. 
   Teilnahme des Personals der 
   Krankenstation an Fotbildungen.

> Prävention:
   Impfungen und Sensibilisierungen

Vision
Ursprünglich wurde die Krankenstation 
für die Bewohner der AMPO-Waisenhäuser 
gegründet, um diese medizinisch zu 
versorgen. Mittlerweile bietet die Kran-
kenstation der armen Bevölkerung der 
Stadt Ouagadougou und den ländlichen 
Vororten präventive Pflege, kurative Ver-
sorgung und Gesundheitsförderung an.
Es ist das einzige Gesundheitszentrum in 

der Stadt, in dem die Patienten für einen 
symbolischen Betrag in Höhe von 30 Cent 
medizinisch (einschließlich Medikamen-
ten) versorgt werden.
Diese Versorgung ist einzigartig in einem 
Land, in dem nur weniger als 1 % der 
Bevölkerung krankenversichert ist und in 
dem medizinische Leistungen immer im 
Voraus bezahlt werden müssen.  

1. Tätigkeiten



Im Jahr 2020 wurden insgesamt 47.153 neue 
Patienten in der AMPO-Ambulanz behandelt, 
mit folgender Aufteilung:
> 50 % Kinder
> 31 % Frauen
> 19 % Männer
Die Anzahl der bereits bekannten Patienten 
belief sich auf 22.851.
Mehr als 2/3 der Patienten sind nicht in 
einem regulären Beschäftigungsverhältnis, 

d.h. sie arbeiten im sogenannten „informel-
len Bereich“, sind Hausfrauen oder arbeitslos. 
Mehr als 23 % sind Schüler und Studenten, 
und der Rest sind Angestellte im öffentlichen 
oder privaten Bereich.
Mehr als 10 % der Patienten legen bis zu 10 
km zurück, um zur AMPO-Krankenstation zu 
kommen. 5 % kommen aus einer Entfernung 
von 5 - 9 km und 58 % stammen aus der 
Nachbarschaft.

Die Abteilung Allgemeinmedizin ist von 
Montag bis Samstag von 07:00 bis 14:00 Uhr 
geöffnet. Neun Krankenschwestern arbeiten 
hier auf fünf Stationen. Ihre wichtigsten 
Aufgaben sind:
> Empfang der Patienten
> Diagnose und Behandlung häufigster 
   Krankheiten
> Aufnahme und Betreuung von Patienten,
   die von anderen Gesundheitseinrich-
   tungen an AMPO überwiesen wurden
> Sammlung von Daten für die wöchent-
   liche Überprüfung der staatlichen 
   Behörden sowie die Übermittlung von 
   Monats- und Jahresberichten.
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Die häufigsten Krankheitsbilder in der Abtei-
lung Allgemeinmedizin sind
> Malaria (31 %)
> Erkrankungen der oberen und unteren
   Atemwege (19,5 %)
> Hautkrankheiten (23 %)
> Durchfallerkrankungen (19 %)

1.1. Allgemeinmedizin
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Die Öffnungszeiten der Zahnarztpraxis sind 
von Montag bis Freitag von 15:00 bis 19:00 
Uhr. Sie ist besetzt mit:

> einem Zahnarzt
> einer Zahnarztassistentin
> einem Zahnlabortechniker

Die täglichen Aufgaben bestehen aus:

> Zahnärztlichen Arbeiten
> die Herstellung von Prothesen
> die Sammlung von statistischen Daten

Im Jahr 2020 wurden insgesamt 3.863 zahnärztliche Behandlungen durchgeführt, die sich 
folgendermaßen aufgeteilt haben:

Vorherrschende Behandlungsgründe Altergruppe Gesamt 

1-4 Jahre 5-14 Jahre Männer Frauen 

Karies   54 276   499 1.155 1.984 

Abzesse   34  18    52      64    168 

Parodontose    0    3    75     23   101 

Andere Entzündungen des Mundes 367 187  197    256  1.007 

Entzündungen des Zahnfleisches            32   87  153   236    508 

Trauma der Zähne und dem Kiefer     8    7    24    56    95 

Gesamt 495 578 1.000 1.790 3.863 

 

1.2. Zahnarztpraxis
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Dienstags finden ab 15 Uhr die gynäkologi-
schen Untersuchungen statt, die von einem 
Gynäkologen und einer Assistentin durchge-
führt werden.

 
Die Aufgaben sind:
> Patienten empfangen
> Diagnosen und Behandlungen
> Statistische Daten erheben

Im Laufe des Jahres 2020 erstellte die Abteilung Gynäkologie folgende Statistik:

Aufschlüsselung der gynäkologischen Pathologien Männer Frauen Gesamt  

Sexuell übertragbare Krankheiten    45    689   734 

Kinderwunsch            16   102  118 

Unfruchtbarkeit        0 

 Knoten in der Brust    6             38     44 

Pränatale Untersuchungen      0     55    55 

Brustkrebs     0      34     34 

Hypermenorrhoea      0   102  102 

Gebärmutterhalskrebs     0      16     16 

Gesamt    67 1.036 1.103 

 

1.3. Gynäkologie
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Der Ersthelfer
> begleitet Patienten zu besser ausge-
   statteten oder spezialisierten Kranken-
   häusern
> begleicht Rechnungen in anderen Pflege-
   einrichtungen
> kauft in verschiedenen Apotheken Medi-
   kamente, die bei AMPO nicht verfügbar 
   sind
> bezahlt Behandlungen, die in der AMPO- 
   Krankenstation nicht durchführbar sind.

Im Jahr 2020 führte der Erste-Hilfe-Mitarbei-
ter insgesamt 2611 Einsätze in den verschie-
denden Bereichen durch. 
In diesen Statistiken unterscheidt AMPO 
zwischen Patienten, die keine finanzielle 
Mittel zur Verfügung haben, und solchen, 
denen AMPO einen finanziellen Zuschuss 
gewährt.

Begründung der Unterstützung Art der Untersützung Gesamt 

Rezepte Operative 
Eingriffe 

Zusätzliche 
Behandlungen 

Gänzliches Fehlen finanzieller Mittel    303 149 218    670 

Unzureichende finanzielle Mittel 1.234 205 502     1.941 

Gesamt  1.537 354 720     2.611 

 

Verteilung, der von AMPO bezahlten externen Rechnungen:

1.4. Erste-Hilfe-Station



Ein Ophthalmologe und ein Optiker küm-
mern sich um:
> Die Behandlung von Augenkrankheiten
   und Infektionen
> Untersuchungen und Sehkorrekturen
> Die Sammlung statistischer Daten

Im Jahr 2020 wurden 18.467 Menschen mit 
Augenproblemen behandelt, 39 % waren 
Frauen, 20 % Männer und mehr als 41 % 
Kinder.

Augeninfektionen Altersgruppe Gesamt 

Weniger als 1 
Jahr 

1- 4 Jahre 5-14 Jahre Männer Frauen 

Bindehautentzündung                948 1.908 1.430 1.628 2.058  7.972

Hornhautentzündung        2      11        4     684   1.987    2.688 

Augentraumata        2      45     132       56      249         484 

Trachom        0        0        0      32      29         61 

Xérophtalmie        0        0        0      24      24         48 

Weitere 
Augeninfektionen 

    560  1.241 1.346 1.343 2.724      7.214 

Gesamt 1.512 3.205        2.912  3.767 7.071    18.467 

 

Im Optikbereich ergab ich folgende Verteilung:
Bei den 18.467 behandelten Fällen wurden 51 % der Frauen, 38 % der Männer und 11 % der 
Kinder mit optischen Hilfsmitteln versorgt. 

Refraktometrische 
Störungen 

Altersgruppe Gesamt 

Weniger 
als 1 Jahr 

2-4 Jahre 6-14 Jahre Männer Frauen 

Kurzsichtigkeit 
 

 0    90    301    299    690 

Alterssichtigkeit 0 0   0 1.012    989 2.001 

Weitsichtigkeit 0  0  267    201    337    805 

Hornhautverkrümmung 0 0 391    998 1.779 3.168 

Gesamt 0  0  748 2.512  3.404  6.664 

 9

1.5. Augenheilkunde



Der Leiter des Krankenhauses und der Erste-Hilfe-Manager sorgen

> gemeinsam für die Umsetzung der verschiedenen Kooperationsvereinbarungen mit dem
   Kinderkrankenhaus Charles de Gaulle
> für die Spende von medizinisch-technischer Ausrüstung

Die administrative und finanzielle Verwaltung 
wird vom Leiter der Krankenstation in Zusam-
menarbeit mit den Leitern der verschiedenen 
oben erwähnten Abteilungen durchgeführt. 
Sie werden durch die zentrale Verwaltung von 
AMPO unterstützt.
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Darüber hinaus muss erwähnt werden, dass 
die AMPO-Krankenstation und ihre verschie-
denen Abteilungen regelmäßig  (einmal alle 
drei Monate) vom Gesundheitsministerium 
und vom Gesundheitsdistrikt kontrolliert 
werden.

1.6. Zusammenarbeit mit anderen Krankenhäusern

1.7. Administrative und finanzielle Verwaltung
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Wie der Anstieg der Zahlen für das Jahr 2020 
bestätigt, kommen immer mehr Binnen-
flüchtlinge in die AMPO Krankenstation 
aufgrund der Terroranschläge. Durch die 
Barrieremaßnahmen zum Schutz vor dem 
Coronavirus hat sich die Zielgruppe der Kran-

Aufgrund des Coronavirus hat sich die Situati-
on bei der CAMEG (“Zentrale Einkaufsstelle 
für unentbehrliche und generische Arzneimit-
tel“) für 2020 nochmal im Vergleich zu 2019  
verschlechtert, die Fehlbestände an Medika-

2020 konnten wir zwei neue Mitarbeiter für 
die Krankenstation einstellen. Aufgrund des 

Die Krankenstation unterliegt der Aufsicht 
des Gesundheitsministeriums.
Kontrollbesuche werden einmal alle drei 
Monate durchgeführt. Sehr enge Beziehun-
gen bestehen zu den großen Krankenhäusern 

kenstation erhöht. Die Schließung von Märk-
ten, Grenzen und die Quarantäne von Städ-
ten haben zum Verlust von Arbeitsplätzen 
und zu schlechten Umsätzen geführt und 
damit die Zahl der gefährdeten Personen 
erhöht. 

menten hat sich vergrößert. 
Dank dem Deutschen-Medikamentenhilfs-
werk action medeor e.V. konnte AMPO auch 
in diesem Jahr den fehlenden Bestand größ-
tenteils decken.

Terrors und des Coronavirus wurde zusätzli-
ches Personal benötigt. 

in Ouagadougou, darunter der Uniklinik 
Yalgado Ouédraogo, dem Kinderkrankenhaus 
Charles-de-Gaulle und dem Gesundheitszent-
rum „St. Camille“.

2. Herausforderungen

3. Schwierigkeiten

4. Personal

5. Partner
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Die AMPO-Krankenstation ist weiterhin die 
meistbesuchte Gesundheitseinrichtung im 
Gesundheitsdistrikt Bogodogo.
AMPO empfiehlt, dass das Personal mehr für 
das Thema „Aufklärungsmaßnahmen“ 
geschult wird. 

Die Notwendigkeit, die Tätigkeit der 
AMPO-Krankenstation fortzusetzen, ist ange-
sichts der Ereignisse von 2020 und insbeson-
dere der Verschlechterung der Sicherheitsla-
ge, die sich immer mehr durch die anhalten-
den Terroranschläge ergibt, mehr als deut-
lich.

Der Dank der AMPO - Krankenstation geht in diesem Jahr an 
The DearFoundation, die Merck Family Foundation, Action Medeor, 

AMPO Dänemark, Stig Foundation und dem Rotary Club.
Die Krankenstation erhielt viele spontane Spenden um den Menschen, in den schwierigen 

pandemiebedingten Zeiten zu helfen.

Diese Schulungen mussten aufgrund des 
Coronavirus mit Schulungen zum Thema 
Corona ersetzt werden, dürfen aber nicht 
außer Acht gelassen werden. Zudem ist eine 
Ausbildung im Bereich Pflegequalität emp-
fehlenswert.

Aus diesem Grund setzen wir uns entschie-
den für jede geeignete Maßnahmen ein, um 
technische Möglichkeiten zu erhöhen. 
Dadurch erhofft sich AMPO folglich auch die 
Erhöhung der eigenen Einnahmen, um Maß-
nahmen und Aktivitäten mit finanzieren zu 
können.

6. Empfehlungen & Perspektiven
6.1. An das Personal der Apotheke

6.2. An andere Institutionen & Sponsoren von AMPO
in Europa

7. Dank



Das Jahresbudget der AMPO-Krankenstation lag im 
Jahr 2020 bei

260.540,43 EUR.

Aus Eigenmitteln konnten
15.343,99 EUR

finanziert werden.

Krankenstation Cinémobile Rollstuhlwerkstatt Waisenhaus für Mädchen Biologischer Farmbetrieb
& Internat Waisenhaus für Jungen

Frauenhaus
Frauenberatungszentrum
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8. Budget







Blücherstraße 41 | 10961 Berlin
Tel: + 49 30 6416 5504
info@ampo-intl.org
www.ampo-intl.org

Spendenkonto:
AMPO International e.V.
GLS Gemeinschaftsbank
IBAN: DE 80 4306 0967 1038 3287 00


